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Was vor 20 Jahren geschah
Am 10. März konnte sich das Städte-Netz-
werk bestehend aus den Städten Erlangen,
Nürnberg, Fürth, Schwabach und Bay-
reuth in Bonn in einem nationalen Wett-
bewerb unter 130 Wettbewerber-Städten
durchsetzen und eine Förderung von 20
Millionen DM im Rahmen des
Media@Komm-Wettbewerbs gewinnen.
Dies war der Startpunkt für die spätere
Führungsposition der Stadt Erlangen im
Bereich E-Government beziehungsweise
Digitalisierung.

Am 16. April konnte das generalsanierte
Siemens-Verwaltungsgebäude an der Wer-
ner-von-Siemens Straße 50 – im Volks-
mund auch Himbeerpalast genannt - wie-
der eingeweiht werden. In dieses Gebäude
investierte die Siemens AG damals über

130 Millionen DM und
es bietet jetzt eine her-
vorragende Möglich-
keit, um die über das
Stadtgebiet verstreute
Lehrstühle der Philoso-
phische Fakultät in
einem Gebäude zusam-
menzuführen.

Am 17. Mai fand unter Leitung des dama-
ligen Oberbürgermeisters die erste Sitzung
des Runden Tisches für das Ehrenamt statt.
Aufgabe dieses damals begründeten Tref-
fen war es, die ehrenamtlich Tätigen zu
unterstützen und zu fördern und die ein-
zelnen Gruppen zu koordinieren. Geleitet
wurde dieses Gremium in der Folge vom
Beauftragten der Stadt Erlangen für das Eh-
renamt, Rudolf Schlossbauer und wird es

Bedeutende Ereignisse in Erlangen in der Rückschau

Gastbeitrag von Siegfried Balleis, Alt-Oberbürgermeister der Stadt Erlangen

Der Himbeerpalast erstrahlte in neuem
Glanz, Erlangen wurde Ort der Vielfalt



heute von Re-
nate Gregor.

Was vor 10
Jahren ge-
schah
Am 1. April
gab die Deut-
sche Krebshilfe
bekannt, dass
das Universi-
täts-Krebszen-
trum Erlangen

zum onkologischen Spitzenzentrum aus-
gebaut wird. Damit erhielt unser Universi-
tätsklinikum die großartige Chance, ein
optimales Zentrum für Krebspatienten auf-
zubauen, das bis zum heutigen Tag immer
weiter professionalisiert wurde. Ein Segen
für die von Krebserkrankungen betroffe-
nen Patienten in unserer Stadt und in der
gesamten europäischen Metropolregion
Nürnberg.

Am 4. Mai unterzeichneten die ersten fünf
Teilnehmer der Erlanger Klima-Allianz
eine Vereinbarung zur Energieeffizienz
und zum Klimaschutz in ihren Unterneh-
men. Neben der Stadt Erlangen waren dies
die Universität, das Universitätsklinikum,
die Siemens AG, die Erlanger Stadtwerke
und die GewoBau.

Am 25. Mai konnte Oberbürgermeister
Siegfried Balleis in Berlin die Auszeich-
nung für die Stadt Erlangen als „Ort der
Vielfalt“ entgegennehmen. Das Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend würdigte dabei den vorbildli-
chen Einsatz der Stadt für Vielfalt und To-
leranz, gegen Rechtsextremismus, Frem-
denfeindlichkeit und Antisemitismus. u
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